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Schützen Sie sich aktiv  
vor dem Pflegerisiko!	

Die Pflegeversicherung deckt nur einen 

Bruchteil der Kosten ab. Eine private  

Zusatzvorsorge schützt Sie vor den  

finanziellen Folgen eines Pflegefalls.

PT-Komfort 
(Pflegetagegeld in Pflegestufe III)

PT-Premium 
(Pflegetagegeld in Pflegestufe I, II und III)
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Weitere Highlights  
der uniVersa-Produkte

Bei Pflegebedürftigkeit in Stufe III müssen  
keine Beiträge mehr bezahlt werden

Werterhalt durch regelmäßige Erhöhungen –  
ohne Gesundheitsfragen und ohne Altersbegrenzung 
– auch wenn der Leistungsfall bereits eingetreten ist 

150 % der Leistung, wenn aufgrund eines  
außergewöhnlich hohen Pflegeaufwands ein  
sog. „Härtefall“ gegeben ist

Doppelte Leistung, wenn die Pflegebedürftigkeit  
vor dem 65. Lebensjahr durch einen Unfall einge- 
treten ist oder alternativ

Doppelte Leistung, wenn im Haushalt des  
Pflegebedürftigen noch minderjährige Kinder  
versorgt werden müssen

Sonderzahlung: zehnfacher Tagessatz zu Beginn 
der Pflegebedürftigkeit und danach alle zwei Jahre

Versicherungsschutz in ganz Europa

Keine Wartezeiten, keine Karenzzeiten

Zusätzliche Assistance-Leistungen

Ergänzung des Versicherungsschutzes bei  
zukünftigen Reformen der Pflegeversicherung  
zu Sonderkonditionen

... und vieles mehr!

Weitere Informationen erhalten Sie
von Ihrem Kundenberater:
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Das Geld der Pflegekasse reicht  
bei weitem nicht!
Die gesetzliche Absicherung leistet in der Regel nur  
bis zu 1.432 €. Dieser Betrag wurde seit ihrer Einführung 
aufgrund leerer Kassen und steigender Kosten nicht 
mehr angepasst.

Die Differenz zu den tatsächlichen Kosten müssen 
Pflegebedürftige selbst aufbringen. Sind die Ersparnisse 
aufgebraucht, trifft es den Partner bzw. die Kinder. 

In den letzten 100 Jahren hat sich unsere Lebens- 
erwartung verdoppelt. Ein langes Leben ist erfreulich, 
birgt aber auch Risiken, die gemeinhin unterschätzt  
werden. Über zwei Millionen Menschen sind in Deutsch-
land heute schon pflegebedürftig – Tendenz stark 
steigend.

Ein Pflegefall verändert das familiäre Umfeld für  
Betroffene und Angehörige. Oft sind es jedoch die  
finanziellen Folgen, die harte Einschnitte und Opfer 
über viele Jahre bedeuten können. 

Ob professionelle Pflege zuhause oder im Pflegeheim – 
Pflege kostet sehr viel Geld und ist zeitaufwendig. 
Monatliche Kosten von 3.000 € und mehr sind keine 
Seltenheit. 

Kostenfalle Pflege –                    
ein Thema für jung und alt

Der Versicherungsschutz und die Optionsrechte ergeben sich aus  
den Allgemeinen Versicherungsbedingungen bzw. den jeweils gültigen 
Tarifbedingungen der uniVersa Krankenversicherung a.G.

Ein weiteres Plus für Ihre Sicherheit:  
Die uniVersa leistet sogar zu 150 % in Stufe III, 
wenn aufgrund eines außergewöhnlich hohen  
Pflegeaufwands ein so genannter Härtefall  
gegeben ist.

Das Haus, die Altersvorsorge des Partners und  
das Erbe der Kinder sind gefährdet, der Lebensstandard 
sinkt. Spätestens beim Sozialamt gilt: „Kinder haften  
für ihre Eltern.“

Eine private Vorsorge ist – zum Schutz des Vermögens 
und der Familie – deshalb dringend notwendig. 
Die uniVersa bietet Ihnen dazu zwei überzeugende 
Produkte.

Hochwertige Pflege-Produkte  
der uniVersa schützen Sie.
Die Lösung finden Sie in den neuen Tarifen  
PT-Komfort und PT-Premium. Sie können für Ihren 
Bedarf ein individuelles Tagegeld absichern.

PT-Komfort leistet ab Pflegestufe III und bietet  
gerade für Jüngere einen preiswerten Einstieg  
mit Optionen zur späteren Höherversicherung.

PT-Premium leistet bereits ab Pflegestufe I  
und gewährleistet damit den bestmöglichen Schutz.

Ob Komfort oder Premium – beide Produkte  
bieten im Marktvergleich ein erstklassiges Preis- /  
Leistungsverhältnis und viele Pluspunkte.

1) Quelle: Finanztest 04/2006
2) Quelle: Gesetzentwurf zum Pflege-Weiterentwicklungsgesetz/Stand 07.12.07 
3) Quelle: Durchschnittswerte Bund (Statistisches Bundesamt)
Die Kosten sind in den einzelnen Bundesländern unterschiedlich hoch.
Dabei liegen diese teilweise sogar über 3.000 € monatlich.

			

Pflege- 			   monatliche Leistungen
stufe		  PT-Komfort			   PT-Premium

Stufe I						      40 %	 720 €

Stufe II						      60 %	 1.080 €

Stufe III	 100 %		  1.800 € 	 100 %	 1.800 €	

PT-Komfort-Kunden, die bei Abschluss das 
tarifliche Eintrittsalter von 55 Jahren noch nicht 
überschritten haben, profitieren von besonderen 
Optionsrechten: Sie können nach 5 und 10  
Jahren sowie zum 50. Geburtstag auf Wunsch 
Ihren Vertrag in Tarif PT-Premium umstellen. 

Absicherung mit 60 € Tagegeld

Optionsrechte

Professionelle Pflege zu Hause		 	  

	Pflege-   Durchschnitts-	 Leistung gesetzl. 		   	    monatliche			 
	stufe 	     Kosten1	         Pflegeversicherung		          Lücke

					    aktuell	  	ab 07/20082

	Stufe I			   810 €		 384 €	 420 €		     390 € bis 426 €

	Stufe II			  1.950 €		 921 € 	 980 €		  970 € bis 1.029 €

	Stufe III			   3.360 €    1.432 € 	 1.470 €	 1.890 € bis 1.928 €

		 	  

	Pflege-   Durchschnitts-	 Leistung gesetzl. 		   	    monatliche			 
	stufe 	     Kosten3	         Pflegeversicherung		          Lücke

					    aktuell	  	ab 07/20082

	Stufe I			   1.854 €    1.023 €		 1.023 €		            831 €

	Stufe II		   2.280 €	    1.279 € 	 1.279 €		         1.001 €

	Stufe III		   2.706 €    1.432 € 	 1.470 €	 1.236 € bis 1.274 €

Pflege im Pflegeheim (vollstationär)
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